
Antrag BfB-Fraktion 
 
Betreff: Vorlage Mitteilungs-Nr. 0321 / 2013 / MV,   TOP 22 im Finanz- 
und Wirtschaftsförderungsausschuss am 10.02.2016  
 
Beabsichtigter Verkauf von zwei Grundstücken an einen auswärtigen 
Träger der Jugendhilfe (gGmbH) zum Zwecke der Bebauung und 
anschließender Nutzung zur Betreuung unbegleiteter minderjähriger 
Asylsuchender:  
 
• Memellandstraße (B-Plan 161) - 601 m²  
• Slevogtstraße 31 - 2656 m²  
 
Mit dieser Vorlage sollen am Bürger vorbei vollendete Tatsachen 
geschaffen werden.  
 
Daher stellt die BfB-Fraktion folgenden Antrag:  
 
1. Der Status Behandlung soll von Kenntnisnahme in Vorberatung 
    geändert werden.  
 
2. Die Vorlage soll an die Stadtteilbeiräte Böcklersiedlung und Brachenfeld 
    verwiesen werden.  
    Begründung: Die Bürger haben ein Recht, umfassend informiert zu  
    werden. Gravierende Veränderungen des Wohnumfeldes müssen mit  
    den Bürgern besprochen werden.  
    Der Betreiber als Teil der Migrationsindustrie hat ein elementares   
    Interesse, eine Vollbelegung anzustreben. Die Größenordnung ist 
    unbekannt. Wie viele unbegleitete minderjährige Einwanderer sollen es  
    denn werden? Gerade in dieser Zeit, wo eine Spaltung der Bevölkerung  
    immer bedrohlichere Ausmaße annimmt, ist ein "von oben" nur noch   
    negativ zu sehen. Wünschenswert wäre es, hier eine Bürgerbefragung  
    im Stadtteil anzustreben. Nur mit einer positiven Akzeptanz der Bürger  
    kann Willkommenskultur erfolgreich gelebt werden.  
 
3. Nachdem die Stadtteilbeiräte und die Bürger ihr Votum abgegeben   
    haben, soll die Vorlage wieder an die Gremien zurückgeleitet werden.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Klaus-Peter Voigt 
 
Tel:      04321 / 71802 
E-Mail:  klaus-peter.voigt@bfb-nms.de 
Home:  www.bfb-nms.de 
 


